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von Rechtsanwalt Arndt Joachim Nagel

LG Essen: Das „Anhängen“ an vorhandene
Produktbeschreibungen bei Amazon kann
wettbewerbswidrig sein

Das „Anhängen“ an vorhandene Produktbeschreibungen von Mitbewerbern bei Amazon hat bereits
mehrfach deutsche Gerichte beschäftigt. Nun kommt eine weitere Entscheidung hinzu, die den
Händlern bei Amazon Marketplace Kopfzerbrechen bereiten dürfte.

Der IT-Recht Kanzlei liegt ein aktueller Beschluss des LG Essen vor, in dem einer Händlerin bei Amazon
Marketplace gerichtlich untersagt wird,

“

”

"im geschäftlichen Verkehr zu Zwecken des Wettbewerbs irreführende Angaben über die
betriebliche Herkunft der von ihr angebotenen Waren

a) durch Übernahme einer fremden Identifikationsnummer (ASIN) auf der
Internetplattform Amazon

b) durch die Verwendung der Firmierung der Antragstellerin "XXX" für Schutzhüllen und
Taschen für mobile Geräte zu machen."

Hintergrund
In dem vorliegenden Fall hatte sich die betroffene Händlerin an eine bereits bestehende
Produktbeschreibung eines Mitbewerbers "angehängt", da sie ein identisches Produkt zum Verkauf
anbot. In der Produktüberschrift bei Amazon wurde allerdings nur die Firma des Mitbewerbers mit den
Worten "von XXX" dargestellt. Die Namen der anderen Anbieter des betreffenden Artikels wurden erst
über einen Link auf einer nachgeschalteten Seite bei Amazon angezeigt. Der Mitbewerber sah sich
hierdurch in seinen Rechten verletzt, da aufgrund der Produktüberschrift bei Amazon der Eindruck
entstehe, dass auch die von seiner Mitbewerberin angebotenen Artikel von ihm stammen, was aber
tatsächlich nicht der Fall ist. Es werde also über die betriebliche Herkunft des Artikels getäuscht. Dies
gelte auch im Hinblick auf die von der Mitbewerberin verwendete ASIN, da diese nur ihm von Amazon
zugewiesen wurde und daher nicht von anderen Anbietern bei Amazon genutzt werden dürfe, sofern
diese nicht auch seine Produkte zum Verkauf anbieten.

Das LG Essen schloss sich dieser Argumentation an und erließ gegen die Händlerin eine einstweilige
Verfügung mit dem oben zitierten Verbotstenor.



it-recht 
kanzlei 
münchen

Copyright © | IT-Recht Kanzlei München | Alter Messeplatz 2 | 80339 München | Tel. + 49 (0)89 13014330 | Fax +49 (0)89 130143360

Reaktion von Amazon
Die Händlerin wandte sich nach Zustellung der gegen sie gerichteten einstweiligen Verfügung an
Amazon und bat um eine Stellungnahme zu diesem Problem. Der Amazon-Verkäuferservice antwortete
der Händlerin hierauf auszugsweise wie folgt per E-Mail:

„Bei Amazon soll es für jedes Produkt (für jede EAN) nur eine Produktdetailseite geben, wo alle Anbieter
dieses Produktes gelistet sind. Falls da keine Beschränkung von dem Hersteller des Produkts vorliegt,
können Sie sich ruhig an das Produkt dranhängen und es verkaufen. Bur Hersteller können den Verkauf
beschränken.

Außerdem gilt jedoch, dass Verkäufer für die Angebote, die sie auf unserer Seite einstellen, sowie für
die eingestellten Inhalte, selbst verantwortlich sind. Dies gilt auch für die Einhaltung jeglicher
rechtlicher Belange. Es liegt am Verkäufer, zu prüfen, ob und inwieweit er seine rechtlichen
Verpflichtungen bezüglich seiner Angebote sowie der Informationen in seinem Verkäuferprofil einhält.

Der Verkäuferservice kann zu gesetzlichen Regelungen und Anforderungen leider keine Auskunft geben.
Sollten Sie unsicher sein, ob und inwieweit Sie Ihre rechtlichen Verpflichtungen als Verkäufer erfüllen,
empfehlen wir Ihnen daher, für eine detailliertere Analyse einen Rechtsberater zu Rate zu ziehen.“

Und weiter:

“
”

„Sie gehen ganz richtig in der Annahme, dass Sie sich an das identische Produkt
dranhängen können und es unter der ASIN verkaufen dürfen.“

Und was nun?
Nach dem LG Bochum (Urteil vom 21.07.2011, Az.: I-14 O 98/11) hat nun auch das LG Essen entschieden,
dass das Anhängen an bereits vorhandene Produktbeschreibungen bei Amazon zumindest dann nicht
zulässig ist, wenn die Produktbeschreibung den Eindruck vermittelt, dass der Artikel von einem
bestimmten Anbieter unter Angabe von dessen Firma angeboten wird, der angebotene Artikel aber gar
nicht von diesem Anbieter stammt.

Aufgrund der vorgenannten Entscheidungen sollte man sich nur dann an eine bereits bestehende
Produktbeschreibung bei Amazon "anhängen", wenn der angebotene Artikel auch tatsächlich von
demjenigen Anbieter stammt, der in der Produktüberschrift von Amazon aufgeführt ist. Ansonsten sollte
immer eine neue eigene Produktbeschreibung unter einer neuen ASIN erstellt werden.

Dies ist aber im Hinblick auf die von Amazon selbst vorgeschriebene Praxis des "Anhängens" bei
Produktidentität äußerst schwierig. Von einer Mandantin erfuhren wir darüber hinaus, dass Amazon
bisweilen angeblich auch eigenmächtig identische Artikel von verschiedenen Händlern zusammenfügt
und selbst automatisiert nur die Beschreibung und Überschrift von einem Händler übernimmt. Es sei
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daher kaum zu kontrollieren, mit welchem Text der eigene Artikel dort beschrieben wird.

Solange Amazon an dieser Praxis festhält, besteht für Anbieter bei Amazon ein nicht kalkulierbares
Abmahnrisiko.

Amazon-AGB: Unser Update-Service
Die IT-Recht Kanzlei bietet Online-Händlern, die Waren über Amazon vertreiben, bereits ab 9,99 Euro
monatlich professionelle

Allgemeine Geschäftsbedingungen,
Widerrufsbelehrungen und
Datenschutzerklärungen

im Paket für folgende Amazon-Plattformen an:

AGB für Amazon Deutschland
AGB für Amazon England
AGB für Amazon Frankreich
AGB für Amazon Italien
AGB für Amazon Spanien

IT-Recht Kanzlei steht für Qualität
Die IT-Recht Kanzlei ist seit 2004 in den Bereichen des E-Commerce sowie des Wettbewerbsrechts tätig
und Marktführer unter den Kanzleien im Bereich dauerhafter Händlerbetreuung.

Die Fachanwälte der IT-Recht Kanzlei stellen durch eine dauerhafte Qualitätssicherung die Aktualität
und Rechtssicherheit der hier angebotenen Rechtstexte sicher.

Über 30.000 Präsenzen nutzen derzeit unsere Rechtstexte - dies bürgt für die Qualität der Rechtstexte
der IT-Recht Kanzlei.
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